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Höre ganz genau zu, wenn dir nun eine Geschichte vorgelesen 
wird. Du kannst die Geschichte aber auch selbst lesen. 
 

Versuche besonders auch auf die Kleinigkeiten zu achten, 
denn du sollst nachher verschiedene Fragen beantworten können. 
 

Bei den Fragen hast du immer mehrere Antworten zur 
Auswahl. Richtig ist nur eine. Kreuze diese an. 
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Wie Julia die Sommerferien verbrachte 
Teil 1 

 
Julia wurde im Mai 8 Jahre alt und besuchte die zweite 
Klasse Volkschule. Sie freute sich schon sehr auf die großen 
Ferien, denn es waren viele spannende Dinge dafür 
geplant. 
 
Die erste Ferienwoche verbrachte Julia zu Hause. Ihr Vater 
hatte sich frei genommen und sie unternahmen 
verschiedene Dinge miteinander. Sie gingen drei Mal ins 
Schwimmbad, weil das Wetter so schön war. Als es einmal 
regnete sahen sie sich gemeinsam mit Julias bester 
Freundin Carla einen Zeichentrickfilm im Kino an. An 
einem anderen Tag besuchten sie das Naturhistorische 
Museum. Das fand Julia sehr aufregend, weil man dort 
auch Tiere sehen kann, die bereits ausgestorben sind, wie 
z.B. Dinosaurier. 
 
Die nächsten beiden Ferienwochen durfte Julia zu ihren 
Großeltern aufs Land fahren. Julias Großeltern leben in 
einem alten Bauernhaus in Niederösterreich. Dort gibt es 
einen sehr großen Garten mit vielen Obstbäumen. Opa 
zeigte Julia gleich am ersten Tag, dass die meisten 
Obstbäume heuer besonders viele Früchte trugen. Nur der 
Marillenbaum hatte nicht so viele Marillen wie sonst. Dafür 
würde es im Herbst aber umso mehr Äpfel und 
Zwetschken geben. 
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Julia freute sich auch sehr über die vielen bunten Blumen 
im Garten, denn das hatte sie in Wien ja leider nicht. 
Täglich pflegte sie die Blumen gemeinsam mit ihrer Oma. 
Sie gossen die Blumen, zwickten die verblühten Blüten ab 
und setzten auch einige der Pflanzen an andere Stellen im 
Garten, damit sie besser weiter wachsen konnten. 
In den zwei Wochen bei ihren Großeltern las Julia auch 
noch zwei Bücher, eines über ein braunes Pony und eines 
über ein Mädchen namens „Pippi Langstrumpf“. 
Außerdem spielte sie mit Oma und Opa oft Tischtennis. 
Ihren Opa konnte Julia meist leicht besiegen, aber bei 
Oma war das schon sehr schwierig. 
 
Die vierte Ferienwoche durfte Julia dann mit ihrer Freundin 
Carla und deren Familie auf einen richtigen Bauernhof 
fahren. Dort halfen die Mädchen beim Stall Ausmisten und 
Füttern der Tiere. Am Anfang hatte Julia noch etwas Angst 
vor den Kühen, weil sie so groß waren, doch mit der Zeit 
gewöhnte sie sich daran. Seit dieser Woche hat Julia auch 
einen neuen Freund: es ist der Hund des Bauernhofs, 
Hasso. Er ist noch jung und tollt gerne mit den Kindern 
herum. 
 
Als Julia nach Hause kam hatte sie viel zu erzählen. 
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Kannst du nun folgende Fragen beantworten? 
 
1) Wie alt ist Julia?  * 7 Jahre 
     * 8 Jahre 
     * 9 Jahre 
 
2) Mit wem unternahm Julia in der ersten Ferienwoche viele  
     Dinge?    * mit ihrer Tante 
     * mit ihrem Onkel 
     * mit ihrer Mutter 
     * mit ihrem Vater 
     * mit ihrer Oma 
     * mit ihrem Opa 
 
3) Julia ging drei Mal  * ins Kino 
     * ins Theater 
     * ins Schwimmbad 
     * ins Museum. 
 
4) Im Kino sah Julia   * einen Zeichentrickfilm 
     * einen Abenteuerfilm 
     * einen Krimi 
     * einen Liebesfilm. 
 
5) Ins Kino ging Julia * alleine 
     * mit zwei Freundinnen 
     * mit ihrem Vater 
     * mit einer Freundin 
     * mit ihrem Vater und einer Freundin. 
 
6)Ihren Besuch im Naturhistorischen Museum fand Julia 
     * ziemlich langweilig 
     * beängstigend 
     * aufregend 
     * lustig 
     * unnötig. 
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7) Wo leben Julias Großeltern? 
     * in einer Reihenhaussiedlung 
     * in einem alten Bauernhaus 
     * auf einer Alm 
     * in einem kleinen Haus am See 
 
8) In welchem Bundesland leben Julias Großeltern? 
     * in Tirol 
     * in der Steiermark 
     * in Kärnten 
     * in Oberösterreich 
     * in Niederösterreich 
 
9)Welche Obstbäume haben heuer nicht so viele Früchte wie 
    sonst?    * die Birnenbäume 

* die Marillenbäume 
* die Zwetschkenbäume 
* die Apfelbäume 
* die Kirschbäume  

 
10) Worüber freute sich Julia besonders? 
     * die vielen Blumen 
     * die vielen Obstbäume 
     * das grüne Gras 
     * die vielen Maulwurfshügel 
 
11) Welche Bücher las Julia? 
     * ein Pferdebuch und ein „Pippi  
                                                 Langstrumpf“ – Buch 
     * zwei Märchenbücher 
     * ein Comicbuch und ein Sachbuch 
     * zwei Abenteuerbücher 
 
 
 
 
 

© Mag. Christina Cech, August 2008       www.legatraining.at 
            Blatt 5 

http://www.legatraining.at


 
 

AG 

12) Was tat Julia sonst noch bei ihren Großeltern? 
     * sie lernte Gedichte 
     * sie spielte Volleyball 
     * sie schaute viel fern 
     * sie malte 
     * sie spielte Tischtennis 

 

13) Wo verbrachte Julia die vierte Ferienwoche? 
     * auf einem Campingplatz 
     * in einem Feriencamp 
     * zu Hause 
     * auf einem Bauernhof 
     * im Ausland 
 
14) Was machten Julia und ihre Freundin dort sehr oft? 
     * sie halfen beim Brot backen 
     * sie misteten den Stall aus und fütterten  
                                                die Tiere 

* sie schliefen im Heu 
* sie schwammen im Pool 
* sie taten nichts Besonderes 

 
15) Wie heißt Julias neuer Freund? 
     * Hasso 
     * Lumpi 
     * Strolchi 
     * Astro 
     * Maxi 
 
16) Julias neuer Freund ist ein * Kater 
      * Pferd 
      * Hamster 
      * Hund 
      * Ziegenbock. 
 
 
 
 

© Mag. Christina Cech, August 2008       www.legatraining.at 
            Blatt 6 

http://www.legatraining.at


 
AG 

 

Wie Julia die Sommerferien verbrachte 
Teil 2 

 
In der ersten Hälfte der Sommerferien hatte Julia nun 
schon einige wunderschöne Erlebnisse gehabt. Sie war mit 
ihrem Vater im Schwimmbad, im Kino und im 
Naturhistorischen Museum, hatte zwei Wochen bei ihren 
Großeltern in Niederösterreich verbracht und eine Woche 
mit ihrer besten Freundin Carla auf einem Bauernhof. 
 
Danach fuhr sie die ersten beiden Wochen im August mit 
ihren Eltern nach Italien ans Meer. Dort wohnten sie in 
demselben Hotel, in dem sie auch schon letztes Jahr 
gewohnt hatten. Es lag direkt am Strand. So konnte man 
gleich nach dem Frühstück an den Strand gehen, 
Sandburg bauen, schwimmen und noch viel mehr. Julia 
traf auch Sabine aus der Steiermark wieder, die sie voriges 
Jahr kennen gelernt hatte. So verbrachten die beiden 
Familien die meiste Zeit miteinander.  
Einmal machten sie auch einen Ausflug in die nächste 
Stadt und besichtigten den Dom und einige 
Sehenswürdigkeiten. Das fand Julia nicht so toll, denn sie 
mussten viel zu Fuß gehen und es war sehr heiß. Außerdem 
wollten Sabine und sie lieber schwimmen, am Strand 
Spiele spielen und Eis essen. 
Julia hat sich vorgenommen Sabine einen Brief zu 
schreiben, sobald die Schule wieder begonnen hat und 
ihr von den Neuigkeiten in der Klasse zu berichten. 
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Nachdem sie von Italien zurückgekehrt waren, musste 
Julia gleich wieder Koffer packen.  
 
Die nächsten zwei Wochen sollte sie in einem Ferienlager 
an einem See verbringen. So packte sie wieder ihre 
Badesachen ein. Julia hatte Glück. Denn bis auf zwei 
Tage, die es ununterbrochen regnete, war das Wetter 
schön. Das war sehr wichtig, weil sich Julia für einen 
Segelkurs angemeldet hatte. Aber segeln war natürlich 
nicht das Einzige, das Julia dort machte. Sie spielte oft 
Volleyball und Völkerball, ging im See schwimmen, 
schaukelte in den vielen Hängematten, nahm am 
Lagerfeuer teil und hatte jede Menge Spaß mit den 
anderen Kindern.  
Der aufregendste Tag war aber auf jeden Fall der, an 
dem die größeren Kinder in den Klettergarten gingen. 
Julia war ganz begeistert, obwohl sie manchmal schon 
auch ein bisschen Angst hatte. Als sie nach diesen zwei 
Wochen nach Hause kam, hatte sie wirklich sehr viel zu 
erzählen. 
 
Die allerletzte Ferienwoche verbrachte Julia dann zu 
Hause. Sie schlief sich richtig gut aus, traf noch einige 
Freundinnen und besorgte Schulsachen mit ihrer Mutter. 
Eigentlich freute sich Julia nun schon wieder auf die 
Schule. 
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Kannst du nun folgende Fragen beantworten? (Teil2) 
 
1) Im August fuhr Julia mit ihren Eltern  
    * nach Frankreich 
    * nach Mallorca 
    * nach Italien 
    * nach Vorarlberg 
    * nach Ungarn. 
 
2) Dort wohnten sie in  
    * einem Hotel 
    * einer Ferienwohnung 
    * einem Zelt 
    * einem Feriendorf. 
 
3) Wen traf Julia dort wieder? 
    * Erika 
    * Susanne 
    * Sandra 
    * Sabine 
 
4) Woher kommt das Mädchen? 
    * aus Salzburg 
    * aus Deutschland 
    * aus der Steiermark 
    * aus Wien 
 
5)Wohin machten sie einen Ausflug? 
    * in eine Stadt 
    * zu Freunden 
    * in einen Wasserpark 
    * in ein Erlebnisbad 
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6)Julia gefiel das nicht so gut, weil 
    * sie so lange mit dem Auto fahren mussten 
    * weil sie so viel zu Fuß gingen 
    * weil es dort laut war 
    * weil sie müde war. 
 
7)Nach Schulbeginn wollte Julia dem Mädchen 
    * ein Foto schicken 
    * einen Besuch abstatten 
    * einen Brief schreiben 
    * eine Postkarte schicken. 
 
8)Nach den zwei Wochen in Italien fuhr Julia noch  
    * auf ein Ferienlager 
    * auf ein Pfadfinderlager 
    * auf eine Sprachwoche 
    * in eine Therme. 
 
9) Das Camp lag * in den Bergen 
    * am Meer 
    * an einem Fluss 
    * an einem See. 
 
10) Der tollste Tag war der, an dem sie  
    * im See badeten 
    * eine Bergwanderung machten 
    * in einen Klettergarten gingen 
    * Schwammerl suchen gingen. 
 
11) Julia machte  * einen Surfkurs 
    * einen Segelkurs 
    * einen Tauchkurs 
    * einen Tenniskurs. 
 
12) In der letzen Woche besorgte Julia mit ihrer Mutter 
    * neue Schwimmsachen 
    * neue Schuhe 
    * Schulsachen 
    * Vorhänge. 
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Lösungen (Teil 1): 
 
1) Wie alt ist Julia?  * 8 Jahre 
2) Mit wem unternahm Julia in der ersten Ferienwoche viele  
     Dinge?     
     * mit ihrem Vater 
3) Julia ging drei Mal   
     * ins Schwimmbad. 
4) Im Kino sah Julia    

* einen Zeichentrickfilm    
5) Ins Kino ging Julia  
     * mit ihrem Vater und einer Freundin. 
6)Ihren Besuch im Naturhistorischen Museum fand Julia  
     * aufregend 
7) Wo leben Julias Großeltern? 

     * in einem alten Bauernhaus   
8) In welchem Bundesland leben Julias Großeltern? 
     * in Niederösterreich 
9)Welche Obstbäume haben heuer nicht so viele Früchte wie 
    Sonst?    * die Marillenbäume 
10) Worüber freute sich Julia besonders? 
     * die vielen Blumen     
11) Welche Bücher las Julia? 
     * ein Pferdebuch und ein „Pippi  
                                                 Langstrumpf“ – Buch 
12) Was tat Julia sonst noch bei ihren Großeltern?    
     * sie spielte Tischtennis 
13) Wo verbrachte Julia die vierte Ferienwoche? 
     * auf einem Bauernhof 
14) Was machten Julia und ihre Freundin dort sehr oft? 
     * sie misteten den Stall aus und fütterten  
                                                die Tiere 
15) Wie heißt Julias neuer Freund? 
     * Hasso 
16) Julias neuer Freund ist ein  
     * Hund 
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Lösungen (Teil 2): 
 
1) Im August fuhr Julia mit ihren Eltern  
    * nach Italien. 
2) Dort wohnten sie in  
    * einem Hotel. 
3) Wen traf Julia dort wieder? 
    * Sabine 
4) Woher kommt das Mädchen? 
    * aus der Steiermark 
5)Wohin machten sie einen Ausflug? 
    * in eine Stadt 
6)Julia gefiel das nicht so gut, weil 
    * weil sie so viel zu Fuß gingen. 
7)Nach Schulbeginn wollte Julia dem Mädchen 
    * einen Brief schreiben. 
8)Nach den zwei Wochen in Italien fuhr Julia noch  
    * auf ein Ferienlager. 
9) Das Camp lag 
    * an einem See. 
 
10) Der tollste Tag war der, an dem sie  
    * in einen Klettergarten gingen. 
11) Julia machtr  

* einen Segelkurs. 
12) In der letzen Woche besorgte Julia mit ihrer Mutter 
    * Schulsachen. 
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